
Gauschießen-2026 
Schützengau Aichach 

Finalschießen & Preisverleihung 

Schüler  Sonntag 19.04.2026 

Jug , LG , LP und Auflage Sonntag 26.04.2026 

Jägerblut Inchenhofen 
Am Marktplatz 5 

86570 Inchenhofen 
0175 - 269 74 61 

10.04.2026 — 26.04.2026 

 365 



Freitag 10.04.2026  18.00 Uhr    Eröffnung des Gauschießen 

     Ab ca. 19.30 Uhr   Schießbetrieb  

Samstag 11.04.2026  12.00 Uhr - 21.30 Uhr Schießbetrieb 

Sonntag  12.04.2026  12.00 Uhr - 21.30 Uhr Schießbetrieb      

Montag 13.04.2026  18.00 Uhr - 21.30 Uhr Schießbetrieb 

Dienstag 14.04.2026  18.00 Uhr - 21.30 Uhr Schießbetrieb 

MiƩwoch 15.04.2026  18.00 Uhr - 21.30 Uhr Schießbetrieb 

Donnerstag 16.04.2026  18.00 Uhr - 21.30 Uhr  Schießbetrieb 

Freitag 17.04.2026  18.00 Uhr - 21.30 Uhr Schießbetrieb  

Samstag  18.04.2026  12.00 Uhr - 21.30 Uhr Schießbetrieb 

Sonntag  19.04.2026  12.00 Uhr - 21:30 Uhr Schießbetrieb  8 Stände Lichtgewehr 

            11 Stände LuŌgewehr 

Montag 20.04.2026  18.00 Uhr - 21.30 Uhr Schießbetrieb 

Dienstag 21.04.2026  18.00 Uhr - 21.30 Uhr Schießbetrieb 

MiƩwoch 22.04.2026  18.00 Uhr - 21.30 Uhr Schießbetrieb 

Donnerstag 23.04.2026  18.00 Uhr - 21.30 Uhr Schießbetrieb 

Freitag 24.04.2026  18.00 Uhr - 21.30 Uhr Schießbetrieb 

Samstag 25.04.2026  10.00 Uhr - 17.30 Uhr Schießbetrieb 

     ab 18:00 Uhr  Finale Schüler  

     Im Anschluß  Preisverleihung Schüler & Lichtgewehr 

Sonntag 26.04.2026  09.00 Uhr - 11.00 Uhr Finale aufgelegt (LP/LG) 

     11.30 Uhr - 13.00 Uhr Finale LP 

     13.30 Uhr - 15.00 Uhr Finale Jug/Jun (LP/LG) 

     15.30 Uhr - 17.00 Uhr Finale LG 

     ab 18.00 Uhr Preisverleihung & KönigsproklamaƟon 
 

 

 Die Zeitung zum Gauschießen 2026 wird auch unter  

www.gau-aichach.de und  www.jaegerblut-inchenhofen.de 

 zur Einsicht und zum Download bereitgestellt 

 Termine & Schießzeiten  
Gauschießen 2026 

WichƟge Hinweise:  

· Mo bis Do Standbelegung bis maximal 20.45 Uhr  

· Jeder Schütze ist für seine DruckluŌ-/Druckgaskartusche selbst verantwortlich. 

· Kartuschen mit abgelaufener Nutzungsdauer dürfen nicht verwendet werden 

· Es wird auf einer vollelektronischen Schießanlage der Firma DISAG geschossen.  



Dr. Markus Söder, MdL 

365 Jahre Schützengesellschaft Jägerblut e. V. geben Anlass zu Stolz und 

Freude! Die Schützen in lnchenhofen zeigen beispielhaft, was die Schützenvereine 

in ganz Bayern ausmacht: Sie stehen für Ehrenamt und Werte, 

bringen Brauchtum und Sport zusammen. Sie prägen unsere Heimat, stiften 

Identität, fördern Gemeinschaft und Zusammenhalt. Schützen bringen 

sich ein in das Miteinander vor Ort. Sie sind bei Festumzügen präsent, mit 

ihrer Tracht verleihen sie diesen eine besondere Feierlichkeit. Über das 

ganze Jahr hinweg leisten sie mit ihrem Engagement einen entscheidenden 

Beitrag zu einem lebendigen Vereinsleben in unseren Gemeinden. 

In lnchenhofen wird das unter anderem beim Schützenball, bei kirchlichen 

Feiern und Veranstaltungen anderer Vereine deutlich - und beim gemeinsamen 

Training für große sportliche Leistungen. Diese stellen die Mitglieder 

der SG Jägerblut e. V. sowohl bei Meisterschaften auf Vereinsebene 

als auch im Wettbewerb mit anderen Vereinen regelmäßig unter Beweis. 

Im Jubiläumsjahr wird die Schützengesellschaft selbst zum Veranstalter 

des großen Preisschießens der Vereine im Gau Aichach. Die große Begeisterung 

und Leidenschaft für das Schützenwesen wird hier ebenso 

sichtbar wie bei der tatkräftigen Jugendarbeit. 

Dieses umfassende ehrenamtliche Engagement der Schützenvereine in 

Bayern ist wertvoll. Aus voller Überzeugung steht der Freistaat fest an ihrer 

Seite. Dafür Dank und Anerkennung! 

Herzlichen Glückwunsch zum Jubiläum, alles Gute für die Zukunft! 



Die erste urkundliche Erwähnung von Inchenhofener Schützen gibt es im Jahr 1566 in einem Schreiben 
des Aichacher Kastners an den bayerischen Herzog Albrecht. Es ging um einen Zuschuss des Landes-
herrn, der nicht mehr gezahlt wurde. Der Kastner rechƞerƟgte sich als Verwalter der herzoglichen Gel-
der mit dem Hinweis ihm sei befohlen worden, den Schützen aus Aichach und Inchenhofen nichts 
mehr auszubezahlen. Von München aus wurde ihm aber dann beschieden, den Zuschuss wieder zu ge-
währen, da die Schützen gute Ordnung hielten und es dem Herzog gefällt.  

Franz Binzer (Schützenmeister von 1970 bis 1995) 
fand bei seinen damaligen Recherchen (1986) im 
Bayerischen Staatsarchiv eine urkundliche Erwäh-
nung aus dem Jahr 1661, die dann auch als Grün-
dungsdatum offiziell bestäƟgt wurde. 

1566 



Im Miteinander von Tradition & Zukunft   
– Gauschießen des Sportschützengaus 

Aichach im 365. Jubiläumsjahr der 
Schützengesellschaft Jägerblut-

Inchenhofen e. V. 
 

Grußwort 
des 1. Landesschützenmeisters  

des Bayerischen Sportschützenbundes e. V. 
 

Standfestigkeit, sportliche Fitness und Disziplin, viel Training, 
gute Tagesform, das nötige Quäntchen Schützenglück:  Viel 
muss zusammenkommen, damit es dann „mit scharfem Aug‘ 
und ruhiger Hand“ ein Meisterschuss werden kann. Und was für 
unseren Schießsport gilt, das trifft nicht minder im 
Vereinsleben: Auf ein gutes Zusammenspiel kommt’s an – im persönlichen Miteinander, aber 
auch im Zusammenwirken von Alt und Neu, im Bewahren des Bewährten und ebenso im 
Gestalten von Neuem.  

Die Jägerblutschützen beweisen hier große Treffsicherheit – und das nun schon über 365 
Jahre hinweg: So tief sie in der heimischen Kultur und Tradition verwurzelt sind, so 
zukunftsweisend sind sie in den Bereichen Sport und Gesellschaft. Das genauso einladende 
wie top ausgestattete Schützenheim in Inchenhofen mit seinen vollelektronischen Luftgewehr- 
und Luftpistolenständen nebst extra Ständen für das Lichtschießen ist hier exemplarisch. Für 
den schießsportlichen Nachwuchs und ein gutes Miteinander der Schützengenerationen wird 
jedenfalls bestens gesorgt. 

Auch, dass die Schützengesellschaft Jägerblut ihr Jubiläumsjahr zum Anlass nimmt, das 
Gauschießen des Sportschützengaus Aichach auszurichten, spricht vom gut aufgestellten 
Vereinsleben – viel Schießsportbegeisterung und Schützengeselligkeit inklusive. Und so ist 
nicht allein die 365-jährige Tradition der Schützengesellschaft beeindruckend, sondern auch 
ihre Fähigkeit, die Zukunft zu meistern. Zu beidem gratuliere ich vielmals! 

Mein besonderer Dank gilt dem 1. Schützenmeister Claus Trott mit seinem Team. Ihr führt die 
jahrhundertewährende Erfolgsgeschichte der Schützengesellschaft gekonnt weiter. Zudem 
sorgt Ihr für ein Jubiläumsjahr, das uns mit dem Gauschießen, aber gewiss auch mit allseits 
großer Schützenfreundschaft lang in Erinnerung bleiben wird.  

Allen Teilnehmern am Gauschießen wünsche ich viel Erfolg und den Jägerblutschützen „Gut 
Schuss“ die nächsten 365 Jahre! 
 

Mit bayerischem Schützengruß, Euer 

 
Christian Kühn 
1. Landesschützenmeister 



Leistungsabzeichen 
Jährlich kann nur ein Zeichen erworben werden. Das Zeichen ist an einem Tag zu erwerben. Mit 20 Schuss 
müssen folgende Leistungen erbracht werden: 

     LG / LP       Auflage 

¨ Bronze   155 Ringe  186 Ringe 

¨ Silber  165 Ringe  190 Ringe 

¨ Gold   175 Ringe  192 Ringe 

¨ Gold mit Kranz 185 Ringe  195 Ringe 

 

¨ Voraussetzung für Silber ist Bronze 

¨ Voraussetzung für Gold ist Silber 

¨ Voraussetzung für Gold mit Kranz ist Gold 

 

Schützen der Klassen Damen / Schüler / Jugend  sowie Alters- & Seniorenklasse bekommen 5 Ringe Zuschlag 

Die Abzeichen sind an der Kasse gegen Selbstkostenpreis erhältlich. 
 

Bronze, Silber und Gold 5,- € 

Gold mit Kranz 7,- €   



Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
liebe Sportschützen des Schützengaues Aichach, 
 
als Bürgermeister der Marktgemeinde Inchenhofen heiße ich euch herzlich willkommen 
zum Gauschießen hier in Leahad. Wir freuen uns sehr, dass die Jägerblutschützen In-
chenhofen das Gauschießen im Schützengau Aichach nach 2023 erneut ausrichten. 
 
Unsere Jägerblutschützen haben die Umstellung auf elektronische Schießstände erfolg-
reich abgeschlossen. Die deutlich verbesserten Rahmenbedingungen zeigen sich bereits 
in der sportlichen Entwicklung des gesamten Schützenvereins und versprechen span-
nende Wettkämpfe. Zudem freut mich besonders der Anstieg der jugendlichen Mitglie-
der, die eine direkte Folge dieser verbesserten Rahmenbedingungen sowie der enga-
gierten Jugendarbeit sind. Das ist nicht nur für den Schützenverein eine erfreuliche Ent-
wicklung, sondern auch für uns als Marktgemeinde. 
 
Natürlich sind wir gespannt, wer sich dieses Mal den Titel eines Gauschützenkönigs oder 
einer Gauschützenkönigin sichern kann. Ich wünsche jedenfalls allen teilnehmenden 
Schützenvereinen viel Erfolg dabei. 
 
Gleichzeitig ist mir wichtig zu betonen, dass neben dem sportlichen Aufeinandertreffen 
vor allem die persönlichen und gesellschaftlichen Kontakte eine wesentliche Rolle bei 
den Wettkämpfen spielen sollen. Fairer sportlicher Wettkampf und persönliche Kontakte 
sind Aspekte, die sich gegenseitig ergänzen. 
 
Ich wünsche euch allen viel Spaß bei den Wettkämpfen und eine gute Zeit hier in Le-
ahad! 

 
Toni Schoder 
Erster Bürgermeister Markt Inchenhofen 

Grußwort des  

1. Bürgermeisters  

Toni Schoder 







1924 

In diesem Jahr werden Mitglieder namentlich geführt. Viele dieser Familien sind bis 
in die heuƟge Zeit in Inchenhofen ein Begriff : 

Veith, Högg, Federlin Fritz, Aidelspurger, Huber Hans, Höger, Meßmer  Josef, Holmhey, Händler, Funk, 
Mayer Josef sen., Heigemeir,  Metzger, Bierbichler, Haberl Anton, Eichner, Kruck Josef, RoƩenkolber 
Alois, Schweizer, Märdauer Georg, Fronwieser, KoƩmeir, Leitenstern Anton,   WiƩkopf Josef, Federlin 
Josef, Wundlechner, Michl, Haberl Alois jun., Rupprecht, Meier, Stahl sen., Christl Michael, Rösch Jo-
sef, Oswald, Edhofer, Stahl jun., Turnhofer Anton, Moll, Eichner, Hähnle Josef, Schöpf Johann 

1925 

Am 15. März 1925 wird der Schützengau Aichach gegründet 

 

Im Mai des Jahres findet das erste Gauschießen in Schiltberg staƩ.  

1958 

Das erste Bildmaterial findet sich aus dem Jahr 1958. Lorenz Händler sƟŌet eine Fahne.  

TradiƟonell findet in dem Jahr die Fahnenweihe staƩ, die mit einem dreitägigem Fest gefeiert wird.  

Die Fahnenbräute : Maria Haas (geb. Lohner), Dora Meßmer (geb. Schreier) und Anni Balleis . Dane-
ben auf den Bildern : Schützenmeister  Alois RoƩenkolber 



1969 

Schützenkönigin 1969 ist Hildegard Wiedholz 

In Inchenhofen findet das Gauschießen staƩ 

Die zahlreichen Fahnenabordnungen bei der Begrü-
ßung. Vorne in der ersten Reihe die Ehrenmitglieder 
des Vereins: Josef Weirich, Josef Meßmer und Alois 

Haberl 

Schützenmeister Alois RoƩenkolber überreicht dem 
neuen Gaukönig Rinast aus Osterzhausen den ersten 
Preis der Festscheibe und Gauschützenmeister Baud-
rexl überreicht die KönigskeƩe. Rechts daneben Vor-
jahreskönig J.Schwarz aus Oberbernbach. (in der 

MiƩe der 7,5-Teiler des neuen Gaukönigs. 



Grußwort  

des 1. Schützenmeisters 

Jägerblut Inchenhofen  

 

Liebe Schützenfreunde, 
 

nicht viele kommen in den Genuß ein solches Jubiläum feiern zu können. Wir haben das 
Glück und wollen es mit euch im Rahmen eines weiteren Gauschießens gebührend tun.  

Dieses große sportliche Event auszutragen macht gleichermaßen viel Arbeit aber auch viel 
Freude  und ich kann jedem Schützenmeister nur raten, sich in den kommenden Jahren da-
für zu bewerben. Es lohnt sich!  

Die Freude in den Augen der Lichtgewehrschützen, die Spannung während der Finalschie-
ßen, all das ist es was wir miterleben wollen. Jeder Tag und jede Stunde Arbeit, die man 
invesƟert, wird zurückgezahlt.  Gerade dieser große WeƩbewerb in unserer Sportart, die 
nicht als Breitensport von seiner Popularität alleine schon getragen wird, ist eine unbezahl-
bare Werbung, sowohl im sportlichen als auch im gesellschaŌlichen Bereich.  

Darüber hinaus konnten wir feststellen, dass sich viele ansässige Unternehmen mit Spen-
den oder Werbeanzeigen gerne beteiligen und sich somit die Preisgelder finanzieren las-
sen. Auch in diesem Jahr gibt es wieder tolle Preise zu gewinnen. 
Natürlich seid Ihr gefragt, die Schützen der Vereine im Gau Aichach. Ihr müsst mitmachen, 
sonst funkƟoniert das nicht. Ein einfaches Königsschießen erfüllt zwar seinen Zweck, ist am 
Ende aber eher unaƩrakƟv, wie ich finde. 

Auch wenn zur gleichen Zeit eine weitere große Veranstaltung der Schützen im Gau 
Aichach staƪindet, was aus meiner Sicht mehr als nur unglücklich ist, so hoffe ich doch auf 
eure rege Unterstützung und Teilnahme.   

Ohne euch wird das Gauschießen keine ZukunŌ haben und das wäre schade. Gehen wir 
den nächsten GeneraƟonen als Beispiel voran. 

  

Euer Schützenmeister aus Inchenhofen 

Claus TroƩ 

        



Gerhard-Lunglmeir - Wanderpokal 
Der Bestschütze der GaueinzelmeisterschaŌ 
(gleich welcher Klasse) erhält diesen Wander-

pokal.  

      (Auflageschützen ausgenommen) 

    
Der Wanderpokal wird vom Gau.-Aichach verwaltet. 

Nikolaus - WiƩmeir - Wanderpokal 
Gewinner des Pokals ist der Verein, der mit 

den meisten MannschaŌsschützen (LG + LP)  

am Gauschießen teilnimmt.  
Der Wanderpokal wird vom Gau.-Aichach verwaltet. 

Ehrungen 1970 



Allgemein 
¨ Jeder Schütze sollte seine Schuss selber mitbringen 

¨ BiƩe achtet selbst auf eure Wertsachen und eure Ausrüstung 

¨ Mindestalter Gaukönigsscheibe : 18 Jahre 
 

Lichtgewehr  
¨ Vorzugsweise Sonntag 19.04.2026 (8 Stände sind den ganzen Tag reserviert) 

¨ Zu den übrigen Schießzeiten stehen 2 Stände dauerhaŌ zur Verfügung 

¨ Doppelstart Lichtgewehr –Schüler ist ausgeschlossen 

¨ Lichtgewehr & Auflageböcke sind mitzubringen 
 

Auflage 
¨ Auflageböcke sind mitzubringen 

¨ Teilerwertung LP wird gedriƩelt 
 

MannschaŌswertungen 
¨ MannschaŌswertungen müssen separat geschossen werden  

¨ Schützenklasse 40 Schuss 

¨ Auflage 30 Schuss 
 

LuŌpistole 
¨ Für Pistolenschützen stehen zu allen Schießzeiten (außer am 19.04.) im oberen Stock 6 Stände zur Verfü-

gung 
 

Finale 
¨ Die besten 11 Einzelschützen qualifizieren sich für die Finalschießen. 
 

Meisterscheibe 
¨ Alle WeƩbewerbe auf Zehntel-Wertung 

WichƟge InformaƟonen 



1974 

Pokalschießen in Unterbernbach.  

Der Sieg geht an Leahad 



Preise Lichtgewehr 
 

1. Platz    - Pokal 

2. Platz   - Pokal 

3. Platz   - Pokal 

   04. - 10. Platz   - Erinnerungspokal 

   11. - 13. Platz    - je 1 x Freikarte 

    

 

   14. - 16. Platz    - je Kinder-Bonuskarte 

 

 

   17. - 19. Platz    - Bonuskarte 

 

 

   20. - 22. Platz    - Popcorn-Gutschein 

 

 

   23. - 28. Platz    - Medaille 

Die Gutscheine wurden gesƟŌet von :  



PöƩmes 

Sainbach 

Aichach 

Kühbach 

Parkmöglichkeiten 

Erinnerungen an unseren verstorbenen Schützen-
meister Franz Binzer 



Gauschützenball 2000 

Das Marterl, erbaut 1983 von den  

Jägerblutschützen.   

Zunächst viele Jahre von Franz Binzer und seit 
1998 von Herbert Müller gepflegt  



Prämien Meisterscheibe  

Schüler 
1. Platz  50,- € 

2. Platz  40,- € 

3.  Platz  30,- € 

4. - 6. Platz      20,- € 

7. - 10. Platz  15,- € 

11. - 15. Platz 10,- € 

16. - 20. Platz   5,- € 

Prämien Meisterscheibe  

Jug / Jun II 
1. Platz  50,- € 

2. Platz  40,- € 

3.  Platz  30,- € 

4. - 6. Platz       20,- € 

7. - 10. Platz  15,- € 

11. - 15. Platz 10,- € 

16. - 20. Platz   5,- € 

Prämien Meisterscheibe  

SK/LG 
1. Platz  50,- € 

2. Platz  40,- € 

3.  Platz  30,- € 

4. - 6. Platz       20,- € 

7. - 10. Platz  15,- € 

11. - 15. Platz 10,- € 

16. - 20. Platz   5,- € 

Finalprämie 

Schüler 
1. Platz  40,- € 

2. Platz  35,- € 

3. Platz  30,- € 

4. Platz  25,- € 

5. Platz  20,- € 

6.-7.  Platz  15,- € 

8.-10. Platz  10,- € 

Finalprämie 

Jug / Jun II 
1. Platz  40,- € 

2. Platz  35,- € 

3. Platz  30,- € 

4. Platz  25,- € 

5. Platz  20,- € 

6.-7.  Platz  15,- € 

8.-10. Platz  10,- € 

Finalprämie 

SK/LG 
1. Platz  40,- € 

2. Platz  35,- € 

3. Platz  30,- € 

4. Platz  25,- € 

5. Platz  20,- € 

6.-7.  Platz  15,- € 

8.-10. Platz  10,- € 

Prämien Meisterscheibe  

SK/LP 
1. Platz  50,- € 

2. Platz  40,- € 

3.  Platz  30,- € 

4. - 6. Platz      20,- € 

7. - 10. Platz  15,- € 

11. - 15. Platz 10,- € 

16. - 20. Platz   5,- € 

Finalprämie 

SK/LP 
1. Platz  40,- € 

2. Platz  35,- € 

3. Platz  30,- € 

4. Platz  25,- € 

5. Platz  20,- € 

6.-7.  Platz  15,- € 

8.-10. Platz  10,- € 

Prämien Meisterscheibe  

Auflage 
1. Platz  50,- € 

2. Platz  40,- € 

3.  Platz  30,- € 

4. - 6. Platz      20,- € 

7. - 10. Platz  15,- € 

11. - 15. Platz 10,- € 

16. - 20. Platz   5,- € 

Finalprämie 

Auflage 
1. Platz  40,- € 

2. Platz  35,- € 

3. Platz  30,- € 

4. Platz  25,- € 

5. Platz  20,- € 

6.-7.  Platz  15,- € 

8.-10. Platz  10,- € 



 

MannschaŌswertungen 
 

LuŌgewehr  

· 7 Schützen kommen in die Wertung 

· Wertung 40 Schuss auf Zehntelwertung 
 

LuŌpistole  

· 5 Schützen kommen in die Wertung 

· Wertung 40 Schuss auf Zehntelwertung 
 

Aufgelegt  

· 5 Schützen kommen in die Wertung 

· Wertung 30 Schuss auf Zehntelwertung 

Die Zeitung zum Gauschießen 2026 wird auch unter  

www.gau-aichach.de und  www.jaegerblut-inchenhofen.de 

 zur Einsicht und zum Download bereitgestellt ! 



Der hl. SebasƟan, ein römischer Offizier der kaiserlichen Leibgarde, wurde 
von Bogenschützen mit Pfeilen durchbohrt und durch Keulenschläge getötet. 
Er gilt als Schutzpatron gegen die Pest und gegen Seuchen bei Mensch und 
Vieh. Ihm zu Ehren veranstalten die Jägerblutschützen jedes Jahr das 

SebasƟanischießen 
Auch auf der Fahne der Jägerblutschützen fand er seinen Platz. 

  

 Wir gedenken allen verstorbenen Schützenmitgliedern. 

 Sie zu Ehren bedeutet  

 den Sport und den Verein mit Leben zu füllen und  

 das weiterzuführen, was sie einst begonnen haben.  

 Nur so wahren und ehren wir die Erinnerungen. 



KÖNIGSPRÄMIEN 

   Sch/Jug LG  LP  

1.Platz  200,-  200,-  200,-  

2.Platz  100,-  100,-  100,-  

3.Platz  50,-  50,-  50,-  

4.Platz  25,-  25,-  25,-  

5.Platz  20,-  20,-  20,-  

06.-10 Platz  10,-  10,-  10,-  

11.-15.Platz  5,-  5,-  5,-  

KÖNIGSPRÄMIEN 

   Damen aufg 

1.Platz  200,-  200,-  

2.Platz  100,-  100,-  

3.Platz  50,-  50,-  

4.Platz  25,-  25,- 

5.Platz  20,-  20,- 

06.-10 Platz  10,-  10,- 

11.-15.Platz  5,-  5,- 

Zum 325-jährigen Jubiläum der Jägerblutschützen gab es einen Glückwunsch des Hauses Händler, vor-
getragen von Anni Händler. Sie begann mit den Worten: 

Ein herzliches Grüß GoƩ euch allen. Zum Geburtstag ist es Brauch zu gratulieren. Unser Schützenverein 
Jägerblut feiert heute einen ganz besonderen Geburtstag und ich möchte den Glückwunsch des Hauses 
Händler mit den nachfolgenden Worten überbringen, natürlich in bayerisch, so wie wir jeden Tag mitei-
nander reden: 



Volksfest Aichach 2001 
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Verantwortlich : SG Jägerblut Inchenhofen 
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Diese Zeitung erscheint einmalig nur im Rahmen der Ver-
anstaltung des „GAUSCHIEßEN 2026“.  



 

 Klasseneinteilung 
 

· Lichtgewehr     2014— 2018 
· Doppelstart Lichtgewehr & Schüler ist ausgeschlossen 

· Schüler       2012— 2014 

· Jug / Jun II      2011— 2008 

· Schützenklasse     2007 und früher 
· Doppelstart Schützenklasse & aufgelegt ist möglich 
· MannschaŌswertung 40 Schuss 

· Auflage      1975 und früher 
· MannschaŌswertung  30 Schuss 
· Teilerwertung LP gedriƩelt 

 

  Alle Wertungen erfolgen mit Zehntelwertung 
 

 

 Einlage 
 

 Lichtgewehr   5,00 €  20 Schuss Meisterscheibe 
· Nachkauf  2,00 €  je 10 Schuss / unbegrenzt 

 

 Schüler    6,00 €  20 Schuss Meister & 10 Schuss Jungkönig/in 

· Nachkauf  2,50 €  je 10 Schuss / unbegrenzt 
      

 Jug / Jun II   8,00 €  30 Schuss Meister & 10 Schuss Jungkönig/in 

· Nachkauf  2,50 €  je 10 Schuss / unbegrenzt 
 

 Schützenklasse  13,00 €  40 Schuss Meister & 10 Schuss Schützenkönig/in 

· Nachkauf  4,00 €  je 10 Schuss / unbegrenzt 
 

 Auflage    12,00 €  30 Schuss Meister & 10 Schuss Schützenkönig/in 

· Nachkauf  4,00 €  je 10 Schuss / unbegrenzt 
 

MannschaŌswertungen sind nicht in der Einlage enthalten 

Meistbeteiligung 
Platz 1  -  50 L Bier 

Platz 2   - 30 L Bier 

Platz 3  -  20 L Bier 



2008 



Die neuen vollelektronischen Stände der 
Firma DISAG. 11 Stände im 1. Stock und 
weitere 6 Stände im Obergeschoss, sowie 
zwei fest installierte Stände für Lichtge-

wehre   



Sonderverlosung 
 

Von einigen Unterstützern des Vereins wurden 

 Einkaufsgutscheine und Produkte zur Verfügung  

gestellt. Diese haben wir in einer Sonderverlosung  

zusammengefasst. Von jedem Teilnehmer kann ein Los erworben werden.  

Jedes Los kostet 2,50 € 
Aus den teilnehmenden Losen werden am Finaltag die zugehörigen Gewinner gezogen. 

(Losnummer=Startnummer)  
 

Unter anderem sind im Lostopf: 

HEIMATSPORT Aichach, Sportschützenbedarf Weiß, Bauernmarkt Dasing 

Brauerei Kühbach, AMAZON, Brauhaus Riegele,  
 

 

 

 

 

 

 

Die Verlosung findet währen der Siegerehrung ohne notarielle Aufsicht staƩ. Bei Nichtanwesenheit des Gewin-
ners oder eines Repräsentanten des entsprechenden Vereins, bei dem der Gewinner Mitglied ist, wird ein neu-
er Gewinner dieses Preises ausgelost. Eine nachträgliche Zustellung oder Abholung des Gewinns ist ausge-

schlossen.  Mit dem Kauf des Loses erkennt der Teilnehmer diese Bedingungen an. 

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen 

Jubiläum 2011 



 Ausschreibung und allgemeine BesƟmmungen 

1. Alle im Gau Aichach gemeldeten Erstmitglieder können am Gauschießen teilnehmen. Zweitmitglieder können teil-
nehmen, wenn der Eintrag B 81 RWK-LG, B 91 RWK LP, 1.10 LG-LuŌgewehr oder 2.10 LP-LuŌpistole und die Gaunum-
mer 401 sowie die Vereinsnummer auf dem Ausweis vermerkt sind. Zweitmitglieder sind nur in der Disziplin startbe-
rechƟgt, die im Ausweis vermerkt ist.  

2. Gauschützenkönig /-in kann nur werden, wer beim Sportschützengau Aichach als Erstmitglied gemeldet ist. 

3. Die Durchführung des Gauschießens erfolgt auf voll elektronischen Schießständen des Herstellers DISAG mit den 
Schussauswertungssystemen OpƟ-Score. Alle angefangenen Serien LG / LP (Serie=10 Schuss) werden bei einem ma-
nuellen Abbruch mit Null-Wertungen bei den noch nicht abgegebenen Schüssen gewertet. Während des Schießens 
darf der Stand nicht länger als 10 Minuten verlassen werden. Die 40 Schuss für eine MannschaŌswertung müssen 
kompleƩ in einem Vorgang an einem Tag geschossen werden. Bei manuellem Abbruch durch den Schützen und bei 
Störung oder Ausfall der elektronischen Anlage, die nicht durch den Veranstalter verschuldet ist, entsteht kein An-
spruch auf Fortsetzung der angefangenen Serien. Eine Anspruch auf Rückvergütung bezahlter Einlagen ist ausge-
schlossen. 

4. Jeder am Stand abgegebene Schuss ist gülƟg. Das Auslösen der Treibladung ohne Geschoss sowie Probe– und Tro-
ckenschüsse sind nicht erlaubt und werden mit einer Null-Wertung eingetragen. Das Auslösen der Treibladung mit 
und ohne Schuss nach Beendigung einer Wertungsserie ist ebenfalls nicht erlaubt und führt zur Streichung des Ergeb-
nisses. 

5. Eine Rückvergütung einer bezahlten Einlage ist nicht möglich. Das Übertragen einer bereits gelösten Startkarte ist 
ausgeschlossen.  

6. Grundsätzlich ist die Startkarte direkt bei der Schießleitung zu hinterlegen. Den Schützen wird in der Reihenfolge der 
hinterlegten Startkarten ein Schießstand zugewiesen. Sind mehrere Stände frei, kann sich der Schütze einen der 
freien Stände aussuchen. Sind alle Stände belegt erfolgt die Zuweisung durch die Schießleitung. AkzepƟert der Schüt-
ze die Zuweisung nicht, wird die Startkarte wieder am Ende der Warteliste eingefügt.  

7. Jeder teilnehmende Sportler ist verpflichtet, Unregelmäßigkeiten direkt der Schießleitung zu melden. Verstöße, auch 
schon der Versuch dazu, ziehen den direkten Ausschluss vom Schießen mit Preisverlust nach sich. Es ergeht eine Mel-
dung an den Gausportleiter.  

8. Bei eintretenden Ereignissen, die einen regelgerechten Verlauf des Schießens in Frage stellen, bleibt eine Unterbre-
chung oder Verlegung dem Veranstalter vorbehalten. 

9. Jeder Schütze und Besucher des Gauschießens ist für sein Eigentum selbst verantwortlich. Eine HaŌung des Veran-
stalters ist ausgeschlossen.  

10. Preise können nur bei der Preisverleihung abgeholt werden.  

11. Handys, Alkohol und Rauchen sind am Schießstand nicht erlaubt. Auch das Hören von Musik miƩels Kopf– oder Ohr-
hörern ist ebenfalls am Schießstand untersagt.  

12. Das Gauschießen wird auf Grundlage der Sportordnung des DSB durchgeführt, sofern es nicht durch die Punkte 1 bis 
13 anders geregelt ist. In Zweifelsfällen entscheidet die Schießleitung direkt vor Ort unter Ausschluss des Rechtswe-
ges. Ein Recht auf Widerspruch gegen die Entscheidung des Schießleiters ist ausgeschlossen.  

13. Mit dem Kauf der Startkarte erkennt jeder Schütze die vorstehenden Bedingungen an. 




